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Ihr Labor
vor Ort

PRESSEINFORMATION

Geesthacht, 18. Januar 2024

Qualifikation der Mitarbeitenden 
ist Basis qualitativ hochwertiger 
Laborbefunde

Die technischen Möglichkeiten in der Analytik sind in den letzten Jahrzehnten rasant weiterentwi-
ckelt worden. Mittels sehr genauer Verfahren können auch geringste Mengen von Molekülen im 
Probenmaterial nachgewiesen werden. Die moderne Laboranalytik spiegelt damit das zunehmende 
molekulare Verständnis der Vorgänge im menschlichen Körper wieder. „Hinter jeder Probe im Labor 
steckt ein Patientenschicksal. Daher sind sich alle unsere Mitarbeitenden der hohen Verantwortung 
in der Krankenversorgung und auch in der Früherkennung und Prävention von Erkrankungen 
bewusst“, betont Prof. Dr. Jan Kramer, Internist und Facharzt für Laboratoriumsmedizin sowie 
ärztlicher Leiter und Geschäftsführer des LADR Zentrallabors Dr. Kramer & Kollegen in Geesthacht. 
Er verantwortet auch seit über zehn Jahren die Lehre für Laboratoriumsmedizin gemeinsam mit 
einer Kollegin an der Universität zu Lübeck.

Das Labor in Geesthacht wurde kurz nach Ende des 2. Weltkriegs, also vor über 75 Jahren, durch 
den Großvater der Familie, Dr. Siegfried Kramer, im Auftrag der britischen Streitkräfte gegründet, 
um der damaligen Seuchenlage gerecht zu werden. Als Facharzt für Hygiene und als Facharzt für 
Mikrobiologie und Virologie verantwortet heute Dr. Tobias Kramer die Beratungsleistungen rund um 
Ausbruchsgeschehen mit Erregern sowie in der Antibiotikaberatung z.B. bei multiresistenten 
Bakterien. Dr. Tobias Kramer erhielt aktuell an der Charité seine Lehrerlaubnis als Privatdozent. 

Laborwerte sind unabdingbar für die moderne Patientenversorgung
„Der Sinn unserer Arbeit erfüllt unsere Mitarbeitenden im täglichen Einsatz und ist auch der 
Öffentlichkeit gerade in der Corona-Pandemie sehr bewusst geworden“, sagt Dr. Tobias Kramer. 
Sein Bruder Prof. Dr. Jan Kramer ergänzt: „Über 75 Prozent aller Diagnosen entstehen mit Hilfe der 
Labormedizin. Von der Früherkennung bis zum Monitoring von Therapien sind Laborwerte unab-
dingbar für die moderne Patientenversorgung.“ Pro Jahr versorgen die Facharztlabore im LADR 
Laborverbund über 25 Millionen Patientinnen und Patienten in Deutschland mit Labormedizin.

Drei Viertel aller ärztlichen Diagnosen entstehen mit Hilfe der Labormedizin. Technologie bis hin 
zur Robotik und Künstlichen Intelligenz spielt dabei eine zunehmende Rolle. Doch die Grundlage 
hochwertiger Laborbefunde ist die Qualifikation der Mitarbeitenden in den Laboren und den 
unterstützenden Bereichen. Der Aus- und Weiterbildung in und um die medizinischen Labore im 
LADR Laborverbund Dr. Kramer & Kollegen und des Partnerunternehmens Intermed mit 
insgesamt mehr als 3.800 Mitarbeitenden bundesweit kommt daher eine wichtige Bedeutung zu. 



Die Geräte in der Labormedizin sind zwar ein wichtiges Werkzeug zur Sicherstellung der Versor-
gung. Wie diese einzusetzen sind und wie Laborergebnisse zu kommentieren und zu interpretieren 
sind, ist allerdings abhängig von fachlichem Wissen der Menschen. Wie bedeutend die Labordiag-
nostik in der Medizin ist, zeigt sich unter anderem daran, dass die Weiterbildung zu den jeweiligen 
labordiagnostischen Fachgebieten nach dem Studium der Humanmedizin noch einmal fünf Jahre 
bis zur Facharzt-Qualifikation beträgt. Im LADR Zentrallabor ist die volle Laborweiterbildung 
möglich zur Fachärztin bzw. zum Facharzt für Laboratoriumsmedizin, zur Fachärztin bzw. zum 
Facharzt für Mikrobiologie und Virologie sowie zur Fachärztin bzw. zum Facharzt für Hygiene und 
Umweltmedizin. In den Facharztlaboren im LADR Laborverbund Dr. Kramer & Kollegen sind in den 
Jahren 2022 und 2023 insgesamt 22 Ärzt*innen in Weiterbildung tätig gewesen. Das Ziel der 
Weiterbildung ist in der Regel die spätere Mitarbeit im Kollegium aus bundesweit über 175 
Fachärzt*innen und Fachexpert*innen.

In der labormedizinischen Versorgung sind alle Mitarbeitenden wichtig
„Laborarbeit ist Teamarbeit“, führt Jan Kramer aus. „Jeder Mitarbeitende im Prozess der Laborver-
sorgung ist wichtig. Das reicht von der Ausgabe von Entnahme- und Versandmaterial für die 
Patientenproben im Lager und die Probenabholung durch unser Partnerunternehmen Intermed 
über die vielen unterschiedlichen Arbeitsschritte in der akkreditierten Laboranalytik bei LADR bis 
hin zur IT-Vernetzung mit unseren Einsendern, also den Arztpraxen und Kliniken für die Laboranfor-
derung und Befundrückübermittlung.“

Berufsausbildung rund ums Labor
Im Verbund der Unternehmen werden verschiedene Ausbildungsberufe angeboten. Bei der Intermed 
in Geesthacht sind dies z.B. die Ausbildung als Fachinformatiker*in in der Systemintegration bzw. 
Anwendungsentwicklung, als Kaufmann/-frau im Büromanagement, in der Bürokommunikation, im 
E-Commerce bzw. für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen (KEP) sowie als Fachkraft für Lager-
logistik. Bei LADR im Labor kann die Ausbildung als Medizinische*r Technologe*in (MTL; ehem. MTA), 
als Medizinische Fachangestellte (MFA) oder als Biologielaborant*in erfolgen. „Über 160 junge 
Menschen haben in den letzten zehn Jahren bei uns ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen“, hebt 
Prof. Jan Kramer die Erfahrung in der betrieblichen Ausbildung hervor. „Und wir sind sehr dankbar für 
das sehr wichtige Engagement von vielen Personen, welche die Ausbildung in unseren Einrichtungen 

ermöglichen.“ Enge und häufig langjährige Kooperationen bestehen im Verbund mit über 30 regio -
nalen Ausbildungsschulen. „Zudem werden viele Menschen im Quereinstieg für den Einsatz bei 
bestimmten Arbeitsschritten im Labor für ihre wichtige Tätigkeit direkt von uns qualifiziert. Die Vielfalt 

aller Berufsgruppen und Aufgaben macht das Arbeiten im Team bei uns zusätzlich sehr interessant.“

LADR Akademie organisiert Weiterbildungen für Ärzt*innen und Praxisteams
Seit über 25 Jahren organisiert die LADR Akademie zum einen intern für Mitarbeitende und zum 
anderen extern für Ärzt*innen im niedergelassenen und stationären Umfeld sowie für Praxisteams 
Fortbildungen mit den Schwerpunkten der Hygiene, Mikrobiologie und Labormedizin. Über 3.000 
externe Teilnehmende pro Jahr zeugen von einem breiten Interesse. Diese fachlichen Fortbildungen 
wurden zuletzt zu 99 Prozent mit sehr gut (82 Prozent) bzw. gut (17 Prozent) bewertet. Auch hier ist 
der interdisziplinäre Austausch ein wichtiger Garant des Erfolgs, der sowohl in Präsenz- als auch in 
Online-Veranstaltungen erzielt wird. 

„Die persönliche Weiterentwicklung unterstützen wir betrieblich sowohl bei Intermed als auch bei 
LADR durch die Möglichkeit dualer Studiengänge sowie durch das Angebot von akademischen 
Abschlussarbeiten wie Bachelor-, Master oder auch Doktorarbeit“, ergänzt Prof. Jan Kramer das 
Portfolio. Dies wird auch dadurch ermöglicht, dass durch das Kollegium in den Betrieben im Ver -
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bund ein sehr guter Kontakt durch Aufgaben an über 15 Hochschulen und Universitäten besteht.  
Indem sie die Entwicklung ihrer Mitarbeitenden fördern, sind die Facharztlabore im LADR 
Laborverbund Dr. Kramer & Kollegen sowie die mit dem Laborverbund assoziierten medizinischen 
Unter nehmen attraktive Arbeitgeber.

Sichere Arbeitsplätze und nachhaltige Patientenversorgung
„Durch starke Partnerschaften werden wir auch in Zukunft die Arbeitsplätze und die Patientenver-
sorgung sicherstellen“, sind sich die Brüder Prof. Jan Kramer und PD Dr. Tobias Kramer sicher. Wer 
an einer Tätigkeit bei LADR oder Intermed interessiert ist, kann sich gerne direkt an die Betriebe 
wenden oder sich über die Stellenangebote auf den beiden Webseiten informieren.

LADR Der Laborverbund Dr. Kramer & Kollegen | www.LADR.de 
Für ärztliche Fragestellungen und die Laborversorgung von Patient*innen sind in und um unsere  
19 regionalen Facharztlabore im ärztlich und inhabergeführten LADR Laborverbund deutschland-
weit mehr als 3.800 Mitarbeitende tätig. Ihr gemeinsames Ziel ist die Gesunderhaltung der 
Bevölkerung durch präventive Leistungen in der Bioanalytik von Lebensmitteln und Wasser sowie 
insbesondere die Sicherstellung der labormedizinischen Patientenversorgung. Zum Kollegium 
zählen über 170 Laborärzt*innen, Humangenetiker, Mikrobiologen, Pathologen und Naturwissen-
schaftler sowie Spezialisten aus klinischen Fachgebieten. 

Seit mehr als 75 Jahren verbinden wir als Familienverbund in dritter Generation ärztliche Tradition, 
labormedizinische Qualität und Innovation mit einer patienten-orientierten Beratung unserer 
Einsender*innen. Die LADR Laborzentren versorgen bundesweit gemeinsam mit den kooperieren-
den Laborgemeinschaften mehr als 20.000 Ärzt*innen im Interesse der Patient*innen. Darüber 
hinaus vertrauen über 400 Kliniken ihre Analytik den Laboratorien des LADR Laborverbundes an. 
Das LADR Zentrallabor Dr. Kramer & Kollegen ist mit über 520 Mitarbeitenden das größte 
Speziallabor im LADR Laborverbund und zählt zu den größten medizinischen Einrichtungen dieser 
Art in Deutschland.
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LADR Laborverbund Dr. Kramer & Kollegen  

LADR Der Laborverbund Dr. Kramer & Kollegen GbR 
Lauenburger Straße 67 
21502 Geesthacht 
T: 04152 803-0 
F: 04152 803-369 
interesse@LADR.de

Der Laborverbund dient ausschließlich der Präsentation 
unabhängiger LADR Einzelgesellschaften.
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Intermed | www.intermed.de 
Intermed ist ein inhabergeführtes, führendes Handels-, Dienstleistungs- und Logistikunternehmen 
mit über 1.000 Mitarbeitenden. Seit mehr als 35 Jahren versorgen wir Ärzt*innen aller Fachrichtun-
gen, Krankenhäuser, Laboratorien, Apotheken, MVZ, Heilpraktiker und andere Einrichtungen des 
Gesundheitswesens mit medizinischem Praxis- und Sprechstundenbedarf sowie Medizintechnik 
und IT Services. Darüber hinaus bieten wir praktische und preiswerte Dienstleistungen, zum 
Beispiel in den Bereichen Hygiene- und Qualitätsmanagement sowie in der Brieflogistik. Die 
Intermed Logistik erreicht täglich mehr als 25.000 Stopp-Punkte in Arztpraxen und Kliniken in  
ganz Deutschland. 
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j.kramer@LADR.de
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